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Verehrte Mitglieder, Förderer und Freunde der 

Vereinigung Gernsbacher Papiermacher e.V. 

Da nun die kürzeren Tage immer näher rücken und 

die Abende gemütlicher werden, möchte ich die 

Gelegenheit nutzen, Ihnen einen Einblick in die 

Geschäfte der VGP im laufenden Jahr zu geben. 

Anfang des Jahres stand natürlich die Planung 

unserer Tagung im Mai in unserem Fokus. Auch die 

Steuererklärung für das Jahr 2016 lag in den letzten 

Zügen. Wie bei unserer Jahreshauptversammlung 

am 05.05.2018 in Gernsbach bekanntgegeben, 

wurde die Steuerklärung voll akzeptiert. Das 

Geschäftsjahr 2017 wurde von unserem Kassierer 

Reinhard Pollok umfänglich dargestellt und von den 

anwesenden Mitgliedern wurde der Vorstand 

entlastet. 

Die Tagung im Mai begann mit einem gemütlichen 

Frühsommerabend im Haus Steyrermühl bei einem 

badischen Vesper, welches in diesem Jahr von der 

Firma Albany gesponsert wurde. Der erste 

Tagungstag brachte viele interessante Themen aus 

der Papier- und Zulieferindustrie. Die Partnerinnen 

konnten sich währenddessen im nahegelegen 

Pforzheim die Ausstellung „Rom 312 – 360°“ im 

Gasometer anschauen. Auch ein kleiner 

Stadtbummel konnte noch integriert werden. Die 

Damen waren von dem Ausflug sehr begeistert, wie 

man am Abend durch viele Erzählungen gehört hat. 

Dies lag wohl auch an der charmanten Begleitung 

unseres Schriftführers Falk Nöltge, hierfür noch mal 

vielen Dank. An unserem geselligen Abend in 

Lautenbach sorgten verschiedene Darbietungen für 

eine abwechslungsreiche Unterhaltung. Auch die 

Tombola gehörte wieder zu den Höhepunkten des 

Abends. Am zweiten Tag unserer Tagung stand als 

erstes unsere Jahreshauptversammlung an. Hier 

berichtete ich über das letzte Jahr. Unser Kassierer 

legte die Zahlen unseres Kontos offen, welche die 

beiden Kassenprüfer Mahmut Pervaneli und Harry 

Gluth auf ihre Richtigkeit prüften und bestätigten. Der 

Vorstand wurde daraufhin wie oben schon erwähnt 

entlastet. Danach ging es mit drei Vorträgen aus der 

Industrie weiter, bevor man sich bei einem 

gemütlichen Mittagessen im Papierzentrum 

voneinander verabschiedete. Wie gewohnt können 

die Vorträge auf unserer Homepage eingesehen 

werden. Und wie es so schön heißt, nach dem Spiel 

ist vor dem Spiel. Der Vorstand begann sofort mit der 

Auswertung und Beurteilung der diesjährigen Tagung 

um die gesammelten Fakten in die Planung für die 

kommende Tagung mit einfließen zu lassen. Hierfür 

noch mal vielen Dank an die vielen Teilnehmer, die 

uns während der Tagung und auch noch danach ihr 

Feedback gegeben haben.   

 

 

 

 

 

 

 

Nun konnten wir erst einmal ein paar ruhige Wochen 

genießen, bevor es dann am Freitag, den 27. Juli 

2018 für den geschäftsführenden Vorstand in 

Gernsbach zur Meisterverabschiedung ging. In 

diesem Jahr konnten 60 Schüler aus drei 

Meisterklassen ihren Meisterbrief entgegennehmen. 

Die VGP vergab, wie auch schon in den Jahren 

zuvor, den mit 100€ dotierten Preis für die Beste 

Projektarbeit bei den Erzeugern und den 

Verarbeitern. Da sich der Schulleiter Herr Jürgen 

Gerstner von allen beteiligten in den wohlverdienten 

Ruhestand verabschiedete, übergaben wir ihm, auf 

eigenen Wunsch, im kleinen Rahmen ein Geschenk 

mit dem wir uns sehr herzlich für die immer sehr gute 

Zusammenarbeit bei ihm bedankten. 

Am darauffolgenden Samstag traf sich der gesamte 

Vorstand zu einer Ganztagessitzung im PZ 

Gernsbach um die Tagung 2019 und unsere 

Herbstexkursion 2018 zu planen. Außerdem musste 

auch noch ein Geschenk für das 40-jährige Jubiläum 

unserer Schweizer Kollegen der SVGP gefunden 

werden. 

Einen Monat später ging es für einige von uns dann 
zur diesjährigen Herbsttagung der Schweizer 
Vereinigung Gernsbacher Papiermacher, die vom 1.-
2. September in Dornbirn im Vorarlberg (Österreich) 
stattfand. Thema war diesmal die Verpackung im 
Allgemeinen, wo sie steht und wo sie sich hin 
entwickelt. Der Vortrag wurde von Herrn Edoardo 
Finotti von der Model AG sehr unterhaltsam und 
informativ gehalten. Anschließend wurde die 
Papierfabrik und das Wellpappenwerk der Firma 
Rondo Ganahl besichtigt. Hier waren wir auch Gast 
für den Vortrag und die Jahreshauptversammlung 
unserer Schweizer Vereinigung. Anschließend stand 
noch die Besichtigung der benachbarten Brauerei 
Frastanzer mit Verköstigung auf dem Programm. 
Nach dem doch sehr langen und anstrengenden Tag 
ging es zurück zum Hotel, um sich auf das 
Abendprogramm vorzubereiten. Auf Grund des 
Jubiläums war die Teilnehmerzahl sehr hoch. Auch 
viele deutsche Kollegen nutzten das Jubiläum für 
einen Besuch der Schweizer Tagung. Am Abend 
wurden einige Worte zum Jubiläum gesprochen. Für 
die sehr gelungene Veranstaltung möchte ich dem 
Schweizer Vorstand recht herzlich gratulieren und 
danken.  
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Ende September stand die Exkursion der VGP im 

Rhein-Ruhr-Gebiet an. Es nahmen elf Mitglieder und 

eine Partnerin teil. Am ersten Tag, ging es von 

unserem Hotel im CentrO Oberhausen zur Mayr-

Melnhof AG – FS Karton Neuss. Hier erhielten wir 

einen lebendig vorgetragenen Einblick in die 

Geschichte des Werkes. Auch die Führung war sehr 

interessant und gewährte einen guten Einblick in die 

Produktion von Wellpappenrohpapier, welches 

mittlerweile einen Produktionsanteil von über 90% 

ausmacht. Nach einer köstlichen Stärkung ging es 

dann mit vollem Bauch zur Bellmer GapCon nach 

Willich (Krefeld). Hier gab es eine spannende 

Einführung in die Entstehung der Firma GapCon und 

deren Zusammenschluss mit der Bellmer Gruppe. 

Während der Betriebsbesichtigung konnten 

verschiedenste Projekte bzw. Bauteile der Firma 

besichtigt werden. Besonders interessant waren hier 

die Schuhpressen. Nach der Besichtigung wurde 

während eines Snacks noch angeregt diskutiert und 

Fragen ausführlich beantwortet. Am Abend traf sich 

die Gruppe zum gemütlichen Beisammensein bei 

Speis und Trank auf der Promenade des CentrO 

Oberhausen. Am nächsten Tag ging es dann zu 

Hamburger Rieger nach Gelsenkirchen. Nach einer 

kurzen Vorstellung des Werkes und des Umbaus der 

Papiermaschine im letzten Jahr konnten wir das 

Werk dann in zwei Gruppen unter fachkundiger 

Leitung begutachten. Im Anschluss an die Führung 

entwickelte sich eine lebhafte Diskussion und letzte 

Fragen konnten noch geklärt werden. Von 

Gelsenkirchen ging es dann geschwind noch nach 

Bochum, wo wir uns das Bergbau-Museum 

angeschaut haben. Hier fuhren wir unter Tage und 

konnten einen guten Eindruck von der Welt der 

Bergleute mitnehmen. Auch dies war für die meisten 

der Teilnehmer eine neue Erfahrung. 

Auch auf diesem Wege möchte ich mich noch mal im 

Namen der VGP bei den beteiligten Firmen und den 

Helfern, die diese Exkursion erst ermöglichten, recht 

herzlich bedanken.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Im neu begonnenen Schuljahr liegen uns wieder 

etliche Anträge für ein Stipendium zur Meisterschule 

vor. Das Stipendium beinhaltet die Kostenübernahme 

für die Lehrmittel der Schüler in Höhe von ca. 500€. 

Das Stipendium wird vom Vorstand für jeden 

Einzelfall entschieden und dient zur Unterstützung 

der Schüler, die ihre Ausbildung ganz oder zum Teil 

selber bezahlen müssen. 

Für das kommende Jahr, sind wir in der Hochphase 

der Planung für die Tagung im Mai. Der Termin ist 

der 22.05.2019 bis 24.05.2019. Die Vortragsthemen 

stehen fest und werden mit der Einladung im Januar 

an die Mitglieder verschickt. Ebenfalls wird das 

Programm demnächst auf unsere Homepage zu 

finden sein. Auch Nichtmitglieder sind herzlich 

willkommen. Der „ComeTogether“ Abend am 

Mittwoch, den 22.05.2019, wird diesmal von der 

Firma Servophil unterstützt. Da wir nächstes Jahr 

unser 60-jähriges Bestehen feiern, wird diese Tagung 

natürlich etwas Besonderes. Wir hoffen, zu diesem 

Anlass besonders viele Mitglieder, Freunde und 

Förderer der Vereinigung begrüßen zu können. Die 

Tagung ist auch schon im Bildungskatalog des PZ 

Gernsbach aufgeführt. Da durch die 

Gemeinnützigkeit die Kosten für die Tagung 

steuerlich geltend gemacht werden können, ist dies 

sowohl für den Teilnehmer, als auch bei 

Kostenübernahme durch den Arbeitgeber für diesen 

interessant.  

Für dieses Jahr steht noch eine Vorstandssitzung an. 

Des Weiteren wird unser Geschäftsführer Reinhard 

Pollok unseren Verein beim neuen Leiter der 

Papiermacherschule Gernsbach, Herrn OStD 

Matthias Walter vorstellen und um eine weiterhin 

gute Zusammenarbeit werben. Auch ein Besuch der 

Meisterklasse T16 in Köln während ihrer Exkursion, 

zwecks Mitgliederwerbung und Vorstellung des 

Vereins steht noch an.  

Zusätzlich möchten wir schon mal darauf hinweisen, 

dass im Jahr 2020 wieder eine Fachexkursion 

geplant ist und dann die Tagung in Gernsbach 

entfällt. Sollte die Exkursion wider Erwarten nicht 

stattfinden, gibt es alternativ doch unsere Tagung. 

Der Termin wäre dann in der KW20 vom 11. bis 15. 

Mai 2020.  

Zu guter Letzt wünsche ich Ihnen und Ihrer Familie 

eine geruhsames Vorweihnachtszeit und alles Gute, 

vor allem aber Gesundheit für das Jahr 2019! 

 

Mit Gunst von wegen´s Handwerk 

In Vertretung für den Vorstand der VGP e. V. 

Jörg Nußstein-Böge 

 

1. Vorsitzender 


